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2 Weihnachts‐Partys
Einkaufstrubel
Ilex‐Zweige
Honigpunsch
Nadelbäumchen
Anis‐Kekse
Christkindlmärkte
Hek:k
Tränen

Kann Weihnachten auch anders sein? Hat zwischen Hek:k, 
Geschenkewahnsinn und Deko‐We;bewerben noch etwas anderes 

Platz unter unseren Weihnachtsbäumen? Wunderbare Familienzeit, ja.
Aber war das schon alles?

Weihnachtswunder
Engelsscharen 
Inspira:on
Himmel
Neuanfang
Ankun) Go;es
Christnacht
Hoffnung
Träume

Was enthält denn Ihre Weihnachtskrippe heuer? Hoffen wir, dass es 
uns gelingt, unsere Weihnachts‐Krippen aus der Versenkung zu holen 
und unter uns lebendig werden zu lassen. Zwischen Geschenken und 

Familienfeiern auch dieses kleine neugeborene Kind in unsere Herzen 
und Häuser zu lassen. Und alles, was Go; uns mit ihm an Hoffnung, 

Träumen und Inspira:on für eine gute Zukun) schenken will.

Ihre Pfarrerin Sabine Schmoly

„Und sie gebar 

ihren ersten Sohn 

und wickelte ihn 

in Windeln und 

legte ihn in eine 

Krippe.

Und dem sollst du 

den Namen Jesus 

geben, denn er 

wird sein Volk 

re;en.“

Lk 2,7 und Mt 1,21

WEIHNACHTEN MIT ODER OHNE GOTTANGEDACHT



3Ab Februar 2026 gibt es in unserer Pfarrgemeinde 
ein neues Angebot für alle, die geis:g fit bleiben 
wollen. Neben den Bestsellern‐ dem Montagscafé 
und dem evangelischen Club ‐ bieten wir ‐ Dagmar 
Donesch und Irmi Heis:nger‐ für alle Interessierten 
ein wöchentliches „Mi;en im Leben Training“ an. 
Das Programm ist ein Projekt des Katholischen 
Bildungswerks in Koopera:on mit dem Land 
Kärnten.

„Mi;en im Leben“ ist ein ganzheitliches 
Gedächtnistraining für Körper, Geist und Seele. Wir 
ak:vieren unser Kurzzeit‐ und Langzeit‐gedächtnis 
sowie unsere Merkfähigkeit. Einfache 
Bewegungseinheiten mit Musik unterstützen die 
Koordina:onsfähigkeit und laden zum Mitsingen 
ein. Neben Anregungen zur körperlichen und 
geis:gen Fitness kommen gemeinsames Lachen 
und Spaß auf keinen Fall zu kurz.

Unser erstes Treffen findet am Mi;woch, dem
4. Februar 2026 von 9.30 bis 11.00 Uhr im 
Gemeindesaal sta;.

Da dieses Training materialaufwendig ist, erlauben 
wir uns ‐ nach einer Schnupperstunde ‐ einen 
Unkostenbeitrag von € 5,‐ pro Einheit einzuheben.
Bei Interesse melden Sie sich bi;e in der 
Pfarrkanzlei (0463 / 51 16 07) an, oder schauen Sie 
einfach am 4.2. um 9.30 im Gemeindesaal vorbei.

Wir freuen uns schon sehr auf Sie!!

Dagmar Donesch und Irmi Heis'nger

AKTUELLTreffPunkte ‐ MITTEN IM LEBEN (STATT NUR DABEI!)



Sonntag, 7. Dezember um 17 Uhr
Adventliedersingen vor der Johanneskirche
Bläserinnen und Bläser der Evangelischen 
Posaunenchöre aus Kärnten und Os<rol sowie 
Gäste
Mar:n Lehmann, Leitung

Montag, 8. Dezember um 17 Uhr
Klassik am Lendhafen
Endlich Weihnachten! ‐ Adventkonzert
Bläserensemble Trombone A;rac:on
Karten im Vorverkauf unter 0650 / 57 92 014
oder an der Abendkassa
€ 29,‐ bzw. Senioren ermäßigt € 22,‐

Dienstag, 9. Dezember um 18 Uhr
Viktring advenit
Advent‐ und Weihnachtskonzert
der Ensembles des BRG Viktring
Gabriele Koller, Chris:na Strehlow, Florian Pirolt,
Bernhard Wolfsgruber, Leitung

Eintri( frei – Spenden erbeten!

Sonntag, 14. Dezember um 17 Uhr
Adventkonzert
Vokalensemble CHORisma
Pia Guggenberger, Harfe
Helmut Windisch, Klavier
Dominik Holzer, Leitung
Im Anschluss laden wir zu Keksen und Glühwein in 
den Gemeindesaal ein.

Eintri( frei – Spenden erbeten!

Sonntag, 21.Dezember um 17 Uhr
Johann Sebas:an Bach,
Weihnachtsoratorium I, V und VI
Júlia Banyai, Sopran
Johanna Krokovay, Alt
Bernd Fröhlich, Tenor
Alexander Aigner, Bass
Chor der Johanneskirche Klagenfurt,
Ensemble1517, Kärntner Barockorchester
Mar:n Lehmann, Leitung
Karten € 35,‐ im Vorverkauf in der Pfarrkanzlei, bei 
Buchhandlung Heyn sowie bei den Chor‐
sängerinnen und Chorsängern
An der Abendkassa € 40,‐

Über die Weihnachtstage bis hin zu Silvester und 
Neujahr erwartet die Gemeinde in den 
Go;esdiensten in der Johanneskirche ein 
vielsei:ges musikalisches Programm von Barock 
bis Jazz.

MITMACHEN? HERZLICH WILLKOMMEN!
Sollten Sie Lust haben, im Chor mitzusingen, 
schauen Sie doch einfach einmal bei der 
Chorprobe am Mi;wochabend von 19 bis 21 Uhr 
im Gemeindesaal vorbei! Neue Mitsängerinnen 
und Mitsänger sind stets willkommen und 
mitmachen kann jede und jeder, der oder die 
Freude am Singen hat. Weitere Infos gibt’s bei 
Diözesankantor Mar:n Lehmann per Telefon unter 
0699 / 188 77 208 oder per E‐Mail unter 
mar'n.lehmann@evang.at

KIRCHENMUSIK IM WINTER 2025AKTUELL
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Evangelische
Hochschulgemeinde
an der Alpen­Adria­Universität
Klagenfurt

Infos und Veranstaltungen auf der Homepage der 
KHG: khg.aau.at

Als Hochschulseelsorgerin könnt ihr mich gerne 
direkt kontak:eren:

Pfr.in Sabine Schmoly
Tel.: 0699 / 188 77 259
Mail: sabine.schmoly@evang.at

ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST

„Ein Leib und ein Geist“ (Eph. 4,4)

Am Freitag, 22. Jänner um 17 Uhr findet anlässlich 
der „Gebetswoche für die Einheit der Christen“ in 
der Johanneskirche ein ökumenischer Go;esdienst 
mit anschließender Agape sta;.

Der tradi:onelle Kirchenspaziergang ist im Rahmen 
der „Langen Nacht der Kirchen“ am 29. Mai 2026 
geplant.

5

TAG DES JUDENTUMS

Am Vorabend der „Gebetswoche für die Einheit 
der Christen“ erinnern sich Christen und 
Chris:nnen an die Wurzeln ihres Glaubens.

Zeit: Mi;woch, 17. Jänner um 17 Uhr
Ort: Franziskussaal, Lidmanskygasse 10

Dieser Abend ist einem evangelischen und 
katholischen Blick auf die Verwurzelung der 
Kirchen im Judentum gewidmet.

WELTGEBETSTAG

Frauen aus Nigeria
laden ein:

„Kommt, lasst euch stärken!"

Zeit: Freitag, 6. März um 17 Uhr
Ort: wird noch bekanntgegeben

Termine zur Vorbereitung:
Klagenfurt, Diözesanhaus am 8.1., 15 bis 18 Uhr
Ganztägig am Rojachhof am 10.1., 9.30 bis 15 Uhr,
Anmeldung hierfür erbeten bis 5.1.
unter 0699 / 188 77 262 oder 
frauenarbeit.kaernten‐os)rol@evang.at

AKTUELL



SO 9.30 Go0esdienst Johanneskirche

Abendmahl i.d.R. 1. Sonntag im Monat

9.30 Kindergo0esdienst

7.12. / 11.1. / 1.2. / 1.3.

9.30 Familiengo0esdienst

24.12. (17 Uhr)

11.11 Krabbelgo0esdienst

24.12. (15 Uhr)

18.1. / 22.2. / 22.3. (Christuskirche!)

14.00 Go0esdienst in Gebärdensprache

14.12.

MO 14.30 MontagsCAFÉ bis 16.30

22.12. / 19.1. / 16.2. / 16.3.

DI 18.00 Evangelischer Club bis 21.00

MI 19.00 Chorprobe bis 21 Uhr

DO 19.00 Go0esdienst in neuer Sprache

27.11 / 29.1. / 26.2. / 26.3.

FR 15.00 Friedensgebet

18.00 Open House bis 21.00

SA 10.00 KidsTreff bis 12.00

6.12.

PERSÖNLICHER FEIERTAG

Wenn Sie den Karfreitag am 3. April 2026 als 
persönlichen Feiertag wahrnehmen wollen, 
müssen Sie diesen bis zum 3. Jänner 2026 bei 
Ihrem Arbeitgeber geltend machen.

WOCHENTERMINETERMINE
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SERVICE

Krankenhausseelsorge
Wenn Sie einen Besuch im Krankenhaus wünschen, 
wenden Sie sich an Pfarrer Gregor Schmoly oder 
Pfarrerin Sabine Schmoly.

Kontaktdaten siehe unten.

Telefonseelsorge
Gesprächspartner für dringende Probleme errei‐
chen Sie rund um die Uhr gebührenfrei unter 142.

Individuelle Angebote der Pfarrer/in
Falls Sie Fragen haben, den Besuch einer Pfarrerin 
oder eines Pfarrers oder eine Hausabendmahls‐
feier wünschen, melden Sie sich im Pfarramt bei
Pfarrerin Sabine Schmoly 0699 / 188 77 259
oder Pfarrer Gregor Schmoly 0699 / 188 77 254

Bürozeiten
Pfarrkanzlei Mo, Di, Do    9 ‐ 12 Uhr

Mi 9 ‐ 10 Uhr Telefondienst
Kers:n Pachmüller Tel.: 0463 / 51 16 07
Kirchenbeitragstelle Di, Do, Fr    9 ‐ 12 Uhr

und nach Vereinbarung
A. Miklauc‐Le;kemann Tel.: 0463 / 51 16 07 ‐ 12

Weitere Informa:onen finden Sie im Internet unter 
www.johanneskirche‐klagenfurt.at.
Wenn Sie uns Ihre E‐mail‐Adresse bekannt geben, 
informieren wir Sie über Aktuelles und Neuig‐
keiten (pg.klagenfurt‐johanneskirche@evang.at)!

Bankverbindung BKS:
IBAN: AT86 1700 0001 0016 3373, BIC: BFKKAT2K



7GOTTESDIENSTE IM BETHAUS FERLACH
jeweils um 9.30 Uhr

7.12. (Y) / 24.12. (15 Uhr)
31.12. (17 Uhr)

11.1. / 8.2. / 1.3.

MONTAGSCAFÉ

jeweils von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr
offen für alle junggebliebenen Interessierten

22.12. „Gemütliches Beisammensein im Advent“
mit besinnlichen Texten und Adventliedern,

Krippenspiel der Kinder

19.1. „Kommt, lasst euch stärken!“
Nigeria ‐ Weltgebetstagsland 2026

vorgestellt von Brigi;e Hany

16.2. „Gendermedizin, Medizin
für Frauen und Männer“

Referen:n: Dr. Andrea Dorighi

16.3. „Mi(en im Leben (sta( nur dabei!)“
Referen:nnen: Dagmar Donesch,

Irmi Heis:nger

...IN DER CHRISTUSKIRCHE

25. Jänner 9.30 Uhr
22. März 9.30 Uhr

11.11 Uhr Krabbelgo;esdienst

...IN DER JOHANNESKIRCHE

22. Feber 9.30 Uhr
11.11 Uhr Krabbelgo;esdienst

29. März 9.30 Uhr Familiengo;esdienst auch
in Gebärdensprache

AMTSEINFÜHRUNG

Superintenden:n Andrea Ma<oli wird am 
Samstag, dem 31. Jänner um 14 Uhr in der Kirche 
in Zlan in ihr Amt eingeführt.

Anmeldungen in der Superintendentur sind 
erbeten. Da der Go;esdienst im ORF live 
übertragen wird, sind die Gäste angehalten,
30 Minuten vor Beginn anwesend zu sein.

UMWELTTECHNISCHE MAßNAHMEN

Seit September werden das Pfarrhaus und das 
Gebäude Linsengasse 17 mit umwel9reundlicher 
Fernwärme versorgt. Unter dem Mo;o „Raus aus 
dem Öl“ haben wir einen weiteren Schri; 
gemacht, unseren Klimafußabdruck zu verringern.

TERMINEFERLACHGEMEINSAME GOTTESDIENSTE...



AKTUELL
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VERANSTALTUNGEN FÜR KINDER

Unter dem Mo;o „Evangelisch in Klagenfurt“ 
kamen die Presbyterien der Johanneskirche und 
der Christuskirche zu einem gemeinsamen Treffen 
in der Christuskirche zusammen. Ziel des Abends 
war das gegensei:ge Kennenlernen und der 
Austausch über gemeinsame Anliegen und 
Perspek:ven der evangelischen Gemeinden in 
Klagenfurt.

In guter S:mmung und mit viel Freude wurde 
unter der Modera:on unserer Superintenden‐
:alkuratorin Margarethe Prinz‐Büchl miteinander 
gearbeitet und disku:ert. In Arbeitsgruppen stand 
besonders die Planung des Go;esdienstjahres 
2026 im Mi;elpunkt. Dabei entstand unter 
anderem die Idee, kün)ig jeden Monat einen 
gemeinsamen Go;esdienst zu feiern – abwech‐
selnd in einem Monat in der Johanneskirche, im 
darauffolgenden Monat in der Christuskirche!

Das Treffen wurde von allen Teilnehmenden als 
bereichernd erlebt und soll ein Anfang für weitere 
gemeinsame Schri;e im Sinne von „Evangelisch in 
Klagenfurt“ sein – mit dem Wunsch, unsere Krä)e 
zu bündeln, sich gegensei:g zu unterstützen und 
das evangelische Leben in Klagenfurt ein Stück 
weit gemeinsam zu gestalten.

Die gemeinsamen Termine finden Sie auf Seite 7.

KIRCHENKRABBLER
Erste Kontakte mit anderen und 
Kirche knüpfen.
Bei Interesse bi;e im Pfarramt 
melden.

KRABBELGOTTESDIENST
Kirche für Kinder im Krabbel‐ & 
Kindergartenalter und ihre Eltern um 
11.11 Uhr
Termine: 24.12. (15 Uhr)

SO     18.1. / 22.2.
22.3. (Christuskirche)

KINDERGOTTESDIENST
Gemeinsamer Beginn um 9.30 Uhr in 
der Kirche ‐ anschließend gehen die 
Kinder in den Kinderraum, um den 
Go;esdienst weiter zu feiern.
Termine: SO  7.12. / 11.1. / 1.2. / 1.3.

KIDSTREFF
Weihnachtsspecial mit Katharina
Für Kinder im Volksschulalter
Wir basteln für Weihnachten von
10 ‐ 12 Uhr.
Termin: SA    6.12.

Anmeldung erbeten im Pfarramt.

FAMILIENGOTTESDIENST
Für die ganze Familie feiern wir 
einen Go;esdienst.
Termin: MI    24.12. 17 Uhr

EVANGELISCH IN KLAGENFURT
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TERMINE

JOHANNESKIRCHE

30.11. 1. Advent
9.30 Go;esdienst, Vorstellung der

Konfirmand:innen

7.12. 2. Advent
9.30 Go;esdienst

Kindergo;esdienst

14.12. 3. Advent
9.30 Go;esdienst

14.00 Go;esdienst in Gebärdensprache

21.12. 4. Advent
9.30 Go;esdienst

24.12. Heiliger Abend
15.00 Krabbelgo;esdienst
17.00 Christvesper mit Krippenspiel
18.30 Christvesper mit besonderer Musik
23.00 Christme;e mit besonderer Musik

25.12. Chris0ag
9.30 Go;esdienst (   )

mit besonderer Musik

26.12. Stefanitag
9.30 Go;esdienst (   )

mit besonderer Musik

GOTTESDIENSTE IM ADVENT UND IN DER WEIHNACHTSZEIT

28.12. 9.30 Go0esdienst

31.12. Silvester
19.00 Go;esdienst zum Jahresende

mit besonderer Musik

1.1. Neujahr
17.00 Go;esdienst (   )

mit besonderer Musik

4.1. Epiphanias
9.30 Go;esdienst (   )

BETHAUS FERLACH

7.12. 2. Advent
9.30 Go;esdienst

24.12. Heiliger Abend
15.00 Christvesper

31.12. Silvester
17.00 Go;esdienst zum Jahresende



WEIHNACHT
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DIE WEIHNACHTSGESCHICHTE ‐ LUKAS 2,1‐21

Es begab sich aber ...

... zu der Zeit, dass ein Gebot von dem Kaiser 
Augustus ausging, dass alle Welt geschätzt würde. 
Und diese Schätzung war die allererste und 
geschah zur Zeit, da Quirinius Sta;halter in Syrien 
war. Und jedermann ging, dass er sich schätzen 
ließe, ein jeglicher in seine Stadt.

Da machte sich auf auch Josef aus Galiläa, aus der 
Stadt Nazareth, in das judäische Land zur Stadt 
Davids, die da heißt Bethlehem, darum dass er von 
dem Hause und Geschlechte Davids war, auf dass 
er sich schätzen ließe mit Maria, seinem vertrauten 
Weibe; die war schwanger.

Und als sie daselbst waren, kam die Zeit, dass sie 
gebären sollte. Und sie gebar ihren ersten Sohn 
und wickelte ihn in Windeln und legte ihn in eine 
Krippe; denn sie ha;en sonst keinen Raum in der 
Herberge.

Und es waren Hirten in derselben Gegend auf dem 
Felde bei den Hürden, die hüteten des Nachts ihre 
Herde. Und des Herrn Engel trat zu ihnen, und die 
Klarheit des Herrn leuchtete um sie; und sie 
fürchteten sich sehr.

Und der Engel sprach zu ihnen: Fürchtet euch 
nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, die 
allem Volk widerfahren wird; denn euch ist heute 
der Heiland geboren, welcher ist Christus, der Herr, 
in der Stadt Davids. Und das habt zum

Zeichen: ihr werdet finden das Kind in Windeln 
gewickelt und in einer Krippe liegen.

Und alsbald war da bei dem Engel die Menge der 
himmlischen Heerscharen, die lobten Go; und 
sprachen: Ehre sei Go; in der Höhe und Friede auf 
Erden bei den Menschen seines Wohlgefallens. 
Und da die Engel von ihnen gen Himmel fuhren, 
sprachen die Hirten untereinander: Lasst uns nun 
gehen gen Bethlehem und die Geschichte sehen, 
die da geschehen ist, die uns der Herr kundgetan 
hat.

Und sie kamen eilend und fanden beide, Maria und 
Josef, dazu das Kind in der Krippe liegen. Da sie es 
aber gesehen ha;en, breiteten sie das Wort aus, 
welches zu ihnen von diesem Kinde gesagt war.

Und alle, vor die es kam, wunderten sich über die 
Rede, die ihnen die Hirten gesagt ha;en. Maria 
aber behielt alle diese Worte und bewegte sie in 
ihrem Herzen.

Und die Hirten kehrten wieder um, priesen und 
lobten Go; für alles, was sie gehört und gesehen 
ha;en, wie denn zu ihnen gesagt war.

Und als acht Tage um waren und er beschni;en 
werden sollte, gab man ihm den Namen Jesus, 
welcher genannt war von dem Engel, ehe er im 
Mu;erleib empfangen war.



1114. Dezember um 19 Uhr
Pfarrsaal St. Theresia

Auer‐von‐Welsach‐Straße 15
in Klagenfurt

Wir gedenken unserer verstorbenen Kinder zur 
gleichen Zeit an vielen Orten auf der ganzen Welt, 
verlesen ihre Namen, entzünden Kerzen und 
spüren Verbundenheit.
Eingeladen zu dieser Gedenkstunde sind alle 
Betroffenen, verwaiste Eltern, trauernde Ge‐
schwister und Freunde der Familien, unabhängig 
davon, wann und wie sie ihr Kind verloren haben.
Es soll eine Möglichkeit sein, sich zu erinnern, 
Abschied zu nehmen und Trauer zuzulassen.

AKTUELLGEDENKEN FÜR VERSTORBENE KINDER GETAUFT WURDEN

Sabine und Gregor Schmoly,
das Presbyterium sowie

die Treffpunkt‐Redak�on wünschen
Ihnen/Euch allen ein

gesegnetes Weihnachtsfest und
ein gutes neues Jahr.

Arian Helm
Arthur Helm

VERSTORBEN SIND

Anna Renate Elfriede Waldner (95)
Fritz Adolf Starzacher (86)

Gabriele Vrhnjak (64)
Emmi Koch (86)

Ursula Cijan‐Mulley (83)
Helga Zangl (91)

Bernd Thalbauer (85)
Ilse Valle (99)

Chris:ne Hahn (92)

GETRAUT WURDEN

Stefan Gangloff und Mario Moser
Johanna Alena Dielacher und Florian Wulz

Melanie Rest und Dietmar Hübner

FRIEDENSGEBET

In ökumenischer Verbundenheit sind alle herzlich 
eingeladen für den Frieden in Europa und auf der 
Welt zu beten. Die kurze Andacht in der 
Johanneskirche ist ein Gebet für Frieden, 
Versöhnung und Stärkung für alle Betroffenen von 
Krieg, Unterdrückung und Rassismus. Wir würde 
uns freuen, wenn viele regelmäßig teilnehmen und 
die Gruppe der Betenden und der Gestaltenden 
wächst.



Redak:onsschluss der nächsten Ausgabe: 23. Februar 2026

LOSUNG
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Das Neue wirkt auf uns geradezu anziehend.
Neues Handy: Das alte kann mit den aktuellen Programmen nicht mehr 
mithalten.
Neue Kleidung: Die alte scheint doch aus der Zeit gefallen zu sein.
Neue Frisur: Sie gibt mir ein anderes Erscheinungsbild; ich bin neugierig, 
wie meine Mitmenschen darauf reagieren.
Und wer freut sich nicht, wenn das neue Auto endlich geliefert wird? In 
diesem Fall hat das Neue sogar einen besonderen Geruch.

Gerade Weihnachten scheint für das Neue wie geschaffen zu sein: ein 
Fest am Ende des alten Jahres. Viel Neues liegt womöglich unter dem 
Christbaum. Wer weiß? Das Neue passt doch zum Jahreswechsel.

Die Jahreslosung für ebendieses neue Jahr ist aus dem letzten Buch der 
Bibel. Die Johannesoffenbarung, auch bekannt als Apokalypse, scheint 
treffend, denn Go; spricht zu uns Menschen: „Siehe, ich mache alles 
neu!“

Wird nun selbst durch Go; alles erneuert, was nicht mehr mithalten kann oder aus der Zeit gefallen scheint? 
Wie reagieren wir Menschen darauf, und wie wird dieses Neue denn riechen?

Und doch habe ich im Innersten das Gefühl, dass Go;es Wort etwas ganz anderes meint: eine Erneuerung, in 
die wir unsere Hoffnung legen können, ein Wandel, der nicht nur kurzfris:g scheint und dann wieder aus der 
Zeit fällt. Mit diesem Gefühl möchte ich ins neue Jahr blicken, vielleicht ein besonderer Neuanfang.

Ihr Pfarrer Gregor Schmoly

Mo:v von Stefanie Bahlinger, Mössingen
www.verlagambirnbach.de


